
 

 
Wichtige Telefon-Nummern 
 

Polizei   110  Rettungsdienst / Notarzt        112 
Feuerwehr  112  Ärztl. Bereitschaftsdienst   116 117   
 

ANNA Altdorfs nette Nachbarn  0170 / 6238360 
AWO     0871 / 9745880 
Bayr. Rotes Kreuz   0871 / 962210  
Caritas     0871 / 805100 
Diakonie    0871 / 609100 
Malteser Hilfsdienst   0871 / 923300 
VdK     0871 / 923330 
 

Seniorenbeirat in der Marktgemeinde 
   Dr. Eberhard Kluge  0871 / 34442  Vorsitzender 
               Salvatore Lando                       0151 / 44824807               Stellvertreter              
   Ulrike Weichelt  0871 / 2767199  Schriftführerin 
   Karl Blechinger     0871 / 35452  Altdorf 
   Heinz Eichner      0871 / 34361   Eugenbach
   Alexander Emich  0871 / 9751760  Altdorf - Süd 
   Renate Jeretzky  0871 / 35329  Seniorenheime 
   Otto Janak                                0871/  35381 
Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde 
   Georg Nirschl   0871 / 34248  Vorsitzender 
   Maria Golsch-Weber  0871 / 9668446  Stellvertreterin 
   Michael Kapfhammer  0871 / 9357077  Stellvertreter 
Seniorenbetreuung der kath. Pfarreien 
   Beate Kipper   0871 / 34485  Altdorf 
   Regina Licha        0871 / 32593  Eugenbach 
   Anneliese Teuchner  08704 / 1244  Pfettrach 
Seniorenbetreuung der ev. Kirchengemeinde 
   z.Zt. kein Ansprechpartner  für:            Behinderte  
   Ilona Wagner          0871 / 51766  Seniorentanz 
Nachbarschaftstreff „DOM“                
   Mascha Sidorowa-Spilker 0871 / 1355898        Leitung 
   Valeria Kandlin  0871 / 34878  Seniorentreff 
 

Alle weiteren Dienste - wie hauswirtschaftlicher Fachdienst und/ oder am-
bulante Pflege etc - entnehmen Sie bitte dem Seniorenwegweiser des 
Landkreises Landshut oder den gelben Seiten. 
 

(Den Seniorenwegweiser bekommen Sie bei der Marktgemeinde oder beim 
Landratsamt) 

S e n i o r e n  

  A k t u e l l 
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Taschengeldbörse – ein neues Projekt in der Marktgemeinde 
Um Brücken zwischen Jugendlichen und Senioren zu bauen, soll im Rahmen eines 
Projektes eine Taschengeldbörse für die Marktgemeinde Altdorf gegründet werden.. 
Die Taschengeldbörse vermittelt zwischen Jugendlichen, die ihr Taschengeld 
aufbessern wollen, und Senioren - aber auch anderen Interessierten -, die sich Hilfe im 
Haushalt und Garten wünschen. Basis für die zu verhandelnde Vergütung ist  5 Euro 
pro Stunde. 
Die Taschengeldbörse richtet sich an Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren. 
Jobanbieter sind Privatpersonen, die einfache, ungefährliche und unregelmäßige 
Arbeiten zu verrichten haben. Das können Senioren oder auch jüngere Bürger mit 
Zeitproblemen sein.  Angeboten werden Tätigkeiten, die keine besondere Qualifikation 
erfordern und in der Regel im Wohngebiet der Schülerinnen und Schüler ausgeführt 
werden. 
Die Taschengeldbörse ist keine Konkurrenz zur Nachbarschaftshilfe ANNA. Denn dort 
erfolgen die Einsätze ehrenamtlich – also ohne Bezahlung – und sie sind für kurzzeitig 
meist  einmalige  Tätigkeiten  vorgesehen. 
Bei der Taschengeldbörse könnten beispielsweise nachfolgende Tätigkeiten angeboten 
werden. Die Liste kann auf Anfrage auch erweitert bzw. Ergänzt werden: 

• Einkaufen 

• Rasen mähen 

• Straße kehren 

• Unterstützung  im Haushalt, z.B. Blumengießen bei längerer Abwesenheit  

• Versorgung von Haustieren 

• Aufsicht von Kindern 

• Technische Hilfe am PC, Fernseher, Radio, Telefon u.a. . 
Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit dem Jugendtreff Altdorf und dem 
Seniorenbeirat  in die Wege geleitet. Bis auf weiteres übernimmt der Jugendtreff die 
Koordination von Jobanbietern und den Jugendlichen.  Bei Interesse steht  Frau 
Susanne Baumann, Dipl. Sozialpädagogin (FH), als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Sie ist zu erreichen unter Jugendtreff Markt Altdorf, Rottenburger Str. 24,  84032 
Altdorf, Tel. 0871/2763755, E-Mail jugendtreff.altdorf@kjsw.de 



 

 
Informationen zur Taschengeldbörse 
Zur Durchführung der Taschengeldbörse wird eine Satzung mit den festzulegenden 
Regeln erstellt. Jeder Beteiligte, d.h.  die Jugendlichen, die Eltern und die Jobanbieter,  
werden über Formblätter registriert. 
Die Taschengeldbörse arbeitet eigenständig unter der Schirmherrschaft der 
Marktgemeinde Altdorf. Ein Versicherungsschutz für die Jugendlichen muss über die 
Eltern gewährleistet sein. Die Taschengeldbörse übernimmt ausschließlich 
Vermittlungsdienste.  
 
Mithilfe bei Taschengeldbörse gesucht 

Bei der Taschengeldbörse wird ein Arbeitsverhältnis zwischen einem Jugendliche (in 
den meisten Fällen noch unmündig) und Erwachsenen geschaffen. Um sicherzustellen, 
dass die angebotene Arbeit und die damit verbundenen Arbeitsbedingungen den 
rechtlichen Vorgaben und der zur Taschengeldbörse gehörenden Satzung 
entsprechen, sollen die Jugendlichen bei ihrem ersten Einsatz von einem zur Leitung 
der Taschengeldbörse gehörenden Erwachsenen begleitet werden. Hierfür suchen wir 
dringend Erwachsene, die bereit sind, an dem Projekt Taschengeldbörse mitzuwirken. 
Hierbei handelt es sich um einen  zeitlich begrenzten Arbeitsaufwand, der sich auf die 
Begleitung oder Beratung eines Jugendlichen bezieht.  Falls Sie Bereitschaft oder 
Interesse an dieser Tätigkeit haben, bitten wir Sie, sich mit dem Vorsitzenden des 
Seniorenbeirats, Dr. Eberhard Kluge, in Verbindung zu setzen. 
 

Impressionen  am  Lago  Maggiore 
 

Unter diesem Motto findet die Jahresfahrt des Seniorenbeirates im kommenden Jahr 
vom 25. bis 29.Juni 2017 statt.. Sie wird von Udo Schneider in Zusammenarbeit mit 
Salvatore Lando durchgeführt. 
Neben dem Lago Maggiore wird auch der Comer und der Luganer See besucht. 
Das Quartier befindet sich im Hotel Milan & Sperenza im vornehmen Kurort Stresa. 
Weitere Einzelheiten zu dieser Reise in der Januar Ausgabe von „Senioren Aktuell“ . 
 

 
Das Jahr 2016 geht dem Ende entgegen. Vor uns liegt eine Reihe von 
Feiertagen. Wenn wir im vergangenen auch viel Aufregendes erleben 
mussten, so können wir doch dankbar und hoffnungsvoll auf das vor uns 
liegende Jahr schauen. Der Seniorenbeirat wünscht Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser unseres Beitrags, eine ruhige Adventszeit, frohe 
friedvolle Weihnachtstage, einen fröhlichen Jahreswechsel und dann ein 
glückliches neues Jahr 2017.   
: 
 
 

 

Hier die wichtigen Veranstaltungen kurz und bündig: 
 
 

 
Nicht vergessen: Badefahrt nach Bad Gögging immer Montag! 

   Abfahrt: 12.45 Uhr, Schmittnerhof Altdorf, Hauptstr. 
   Badezeit 2½ Stunden, Rückkehr gegen 17.15 Uhr                             
   Preis: € 17,- (Busfahrt und Eintritt)  
                                           Boccia für und mit Frauen immer Donnertag 10 Uhr 
 
Brauchen Sie Hilfe, Unterstützung oder haben Sie Fragen? 
Die Nachbarschaftshilfe ANNA ist für  Sie da. Rufen Sie an unter 0871 / 95 38 160. 
Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. 
Auch der Seniorenbeirat hilft Ihnen gerne. 

 
Spruch für den Monat 

Angenehm ist am Gegenwärtigen die Tätigkeit, am 
Künftigen die Hoffnung und am Vergangenen die 
Erinnerung.                                                    (Aristoteles) 

                                                                                                                                        

08.12.16 14.00 Seniorennachmittag der kath. Pfarrei Eugenbach 

Do.. Uhr Weihnachtsfeier im Pfarrheim Eugenbach 

13.12.16 
Di. 

14.00 
Uhr 

Altdorf Seniorennachmittag der kath. Pfarrei Altdorf  
im Pfarrheim 

13.12.16 14.00 Seniorentreff der kath. Pfarrei Pfettrach bei Pizzeria Massimo 

Di. Uhr  

14.12.16 
Mi.. 

19.00 
Uhr 

Von  Sirtaki bis Seniorentanz. Gesellige  Tänze für Jung und 
Alt im Haus der Begegnung 

16.12.16 
Fr..  

16.00 
Uhr 

Adventsfeier für Altdorf Süd am 
Nachbarschaftstreff DOM 

22.12.16 
Do. 

14.00 
Uhr 

Seniorengruppe: Behinderte und ihre Freunde im Haus der 
Begegnung 

06.01.17 
Fr.. 

14.00 
Uhr 

Seniorennachmittag im Bürgersaal  

12.01.17 
D0. 

14.00 
Uhr 

Seniorengruppe: Behinderte und ihre Freunde im Haus der 
Begegnung 


